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Liebe Mitglieder, liebe Tierfreundr,

seit Wochen stehen die ersten Lebkuchen und Weihnachtssüssigkeiten in den Regalen - es läßt sich nicht
verhthlen: Weihnachten rrnfl aqsft der Jahr:eswechsel sind in greifbarer Nähe.
Schon wieder W'eihnachten? Schon wieder eiu neues Jahr? Mein Gott, wie schnell die Zeit vergeht!
In diesem Sirme hatren unsere Aktiven das ganze Jahr 1{eihnachten Wie schnell vergeht die ZEit wenn
wir Stoeuner tr(asrieren lassen - das Mittel der'ldahl, um anwachsendes Elend bei diesen verwilderten
llauskatzenpopulationen ru verhinderru Streuntr sind keine Wildtiere, sondern verwilderte }:laustiere,
was in der BevöIkerung fäIschtichenreise immer rorh allzu oft gleichgesetzt wird- Vom Arfilttern, Falle
stellen bis hh anm Kastrieren und Zurückbringen zur yon uns täglich betrzuten Ftrtterstelle vergehen
oftmals Tage und Wochen. I^/ir hahn Stellen, an denen bis zu zwanzig Tiere letren, die so von uns
versorgt werden- Mein Gott, wie schnell die Zeit vergeht!
Gleichzeitig gilt, vorab mit dem Tierarzt einen Terrnin für die I(mtration zu vereinbaren und den
Streuner dann auch termingeredrt einzufangrn.
Daneben findeü sich in deu §trermrrgruppen regelrnäßig Jungtiere und Welpen- Hier haben wir den
Ansprucfu diese zu zährnen und an den Menschen heranzufähren, um dann an greignete Tierhalter zu
verrnitteln. Das kostet - sie ahnen es - vor allem Zeit
Sind die aufgenommenen Tiere gar trehandlungsbedürftig brdürfen etwa &r Medikarnenteneingabe oder
z.B. Augentropfen oder - salb€ dann braucht es - sir wissen es - noch mehr Zeit
Sind wir am Zid angckornrnen, heißt wir haben geeigrete Menschen gefunden, brauchen wt Zrit. Zeitfitr
das erste Gespräch, das gegenseitige Krnnenlerrl€n von Mensch und Tkr, die Besktrtigung des neuen
Zuhauses, Vorbereitung der Ührgabepapiere, die Übergabe des Schützlings und die Nachberreuung. Es
trraucht - Zeit
All diese Zeit - und noch einigs an Zeit darüber hinaus, ein Verein hat nebenbei auch
Verwaltungsaufgaben,zu erfüllea - erbringen uns€re Aktiven ehrenamtlieh, in ihrer Freizrit, nebea
Familie, Beruf, eigenen Tiereu, eigener Unpässlichkeie
Das sollte jeder wissrrl der sich - heutzutage zunehrrend in sozialen Medien - darüber echauffiert, die
Tierschützer mal gerade nicht sofort persönlich zu erreichen. Wir tun, was wir körrnen rmd oftrnals
einiges darüber hinaus. Oft sind wir auch gerade mit einem tierischen Notfall heschäftigt ..... Die Zeit für
Nodälle Uißt sich darüber hinaus nicht planen- Es gilt, schnellstens zu Handeln, bei Regen, Ilitze, Kälte,
nachts, an Sonn- und Feiertagen, ;Lm Worhenende, in unwegbarsrn §glände und rmter EinflpJ$,
unkooperativer Milrnenschen-
Auch deshalb sind wir sehr stolz auf unsere Bilanz für 2025: Nahezu 100 Samtpfoten wurden yon uns
aufgenommen und wie vorbeschrieben versorgt.
Gestiegen ist die Zahl ä-tterer, teilweise auch kranker Tirre, die bei uns ihre letztr Zeit verbringen dürfen.
Sie r,rrerden gesichtet, gemeldet und von uns aufgenommen- Besitzer können nicht ausfindig gemacht
werden. Die Fundorte lassen oft auf ein Aussetzen der Tiere schließen- Auch hier gilt wir macheo, was
geht. Aber diese Altersruhesitze sind endlich und auch wir komrnen an Grenzen. Ein Wunsch wäre, daß
sich iu Not geratene Tierhalter an uns wenden, da-rrrit gemeinsarn Lösungen gefunden werden können-
Acht Fundkatzen konnten wir an ihr Zuhause zurückgetlen, nachdem diese gechipt rmd vor allem auch
güttig registriert waren- 4tr tote Katzen holten wir von der Straße und begleiteten sie auf ihrem letzten
weg-
10 Yögetr, I lgel, 3 Schildkröten und 2 Mäuse haben wir aus prekären Situationen befreit, aufgenomrnen,
gepflegt, teils ausgewildert oder vermittelt. 12
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Auch disem Hilferuf sind wir ge{oigt: 13 Kanincheu und 3 Mee!.schweinchtn {tihrten zur m.rssiven
Überfordenrng der Halter: Uu*rr Pflegestelle für Kaninchen nahrn noit di€ffn Tieren insgesamt 20

Kleinnager auf. Selbswerständlich haben wir hier mahnende Worte an dit IIaIter gerichtct. Wie trei den
Katzrn ist auch trei Kleinnagern das MifieI der Wahl die Kästration, um solch aust€ernden Beständen

Eiilftalt zu gebieten!
Lstztlich sind wir jedoch froh, die kieinen tloppler nicht irgendwo in Feld oder WaId elendig

zugrundegegangen gef,unden zu haben. Auch das haben wir in der Vtrgangenheit trtrtits mehrfach erlebt"

I-eid, das wir den Tieren und rin Anbtick, den wir uns gerne trspart hätten.

Der Spructr ,,Zeir kostet Geld", gilt im Falie unserrr A,kiiv+n irirht. Diese Zeit kostet den Verein keinen

Cent. Sie ist Ehrensaciae, ist Ehreslarnt.

Getd aber kosten etns Frcrndleisturugen. Ailerar vsran der Tiera-t'zt, aber auch Futrerrnifieizr-a&ära{e

schlagen auf der Sollseite zu Buche.
Wir finanzieren uns über folgende Kanäle:
Fester Bestandteii sind lhre Mitgliedsbeiträge- Darüber hinaus:
Traditionelle Teitnahrne des Vereins am Frühlings- und Herbstmarkt der Stadt Schifferstadt" Unser
Tombola- und Flohmarktstand sind seit Jahren fester Bestandteil der Stiidtischen Veranstaltungen.
In 2025 haben wir auf Initiative einiger Mitglieder am ersünäIs stattfindenden Höfeflohmarkt der
Verbandgemeinde Dannstadt-Schauernheim teilgenomrnen. Ein Vereinsmitglied hatte sein Anwesen zur
Verfugung gestellr In einmalig schönem Arnbiente konnte durch Flohmarktverkauf und Spenden ein
sehr hoher dreistell;ger Betrag erwirtschaftet werden. Weitere Veranstaltungen sind geplant.
Auf der Platdorm -betterplace' sammelt der Verein seit einiger Zeit Spenden, derzeit für die Kas&ation
der Streuner. Eint Verlinkurg über die Homepage www.tierschutzverein-schifferstadt.de ist erfolgt Es

kann jedoch auch direkt über tretterplace, hier die Schlagworte -Tierschutz' und -Schifferstadt"
grspendet werden.
Des weiteren steht in diesem Jahr zum zweiten Mal bei Raiffeisen-Parat in Darrnstadt-Schauernhtirn ein
Wunschbaum für unsere Viertreiner. Ab dem 01.12. dürfen hier kleine und größere Wünsche erftillt
werden-
Im Mai 2026 besteht über Facebook (Initiative -Engel für Notfdlchen') die Mögtichkeiq Nippes und
Nützliches zu Gunsten unseres Vereirrs zu ersteigern.
Machen Sie rnit.
Einzelheiten zu den Veranstaltungen können Sie rechtzeitig uns€rer Homepage sowie unserem Facetrook-
Ard&itt entnehmen.
Die Standplätzr urs€rer Futterspendentroxen können ebenfalls auf unserer Homepage nachgeiesen
werden.
Und - wir finanzieren uns in erheblichem Maße über Spenden: Jeder uns anvertraute Euro hilft uns,
unsere Artreit fortndühren. Wie bereits seit nunmehr 40 Jahren Denn - es gibt nach wie vor viel zu tun.
F{elfen Sie uns zu helfenl

Vor allem - heHen Sie ur6 weiterhin zu helfen. Wie der aktuelle Vorstand bereits in der diesjährigen
Jahreshauptvrrsammlung mitteilte, wird er sich nach der bis 2028 andauernden Wahlperiode nicht
erneut zq Wah! stdkn- Die Geschicke deq Vereins sollen ab di_gq€m ZeipUnkt in die Händq eines neuen
Teams gelegt werden, das 40 Jahre Tierschutz bestedalls in die nächsten 4O Jahre führr Da dies im Sinne
des Fortbestehens des Vereins nicht in riner Hau-Ruck-A-ktion erfolgen kann, bietet der Vorstand atr

sofort eine Vereinsstammtisch an. Mitglieder und interessierte Mitbürger sind herdich eingeladen. Der
nächste Stamrotisch ist für Januar 2026 geplang Ort und Zeit werdeu rechrzeitig über Homepagt und
Facebook kommunizierL Machen Sie mit.

Zu guter letzt wümchen wir Ihneri [hrer Familie und Ihren Vierbeinern eine geruhsame Adventszeit,
besinnliche Stunden im Kreise der Liebeu, vor allem auch Gesundheit Wir wünschen lhnen -Frohe
Weihnachten'und einen .Guten R.utsch in 2026'.

Ilerzliche Grüße

Christa Maier
Erste Vorsitzende

{ " ,4{q *) Karin Fischer
Zweite Vorsitzeude
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